
Ingenias - Frühlingsevent 2023

Nach den letzten beiden Jahren, die von 
der Pandemie geprägt waren, ist es uns ein 
Anliegen, die persönlichen Kontakte mit 
unseren Kund:innen und Geschäftspart-
ner:innen wieder zu pflegen.
Wir laden Sie deshalb herzlich zu unserem 
Kundenanlass vom Donnerstag, 4. Mai 23 
im Kornhaus in Romanshorn  ein.
Wir wollen den Anlass nutzen, Ihnen unsere 
Tätigkeitsbereiche Umwelt, Wasser und 
Geologie näherzubringen.

Programm
ab 16:00 Uhr Eintreffen der Gäste
16:30 Uhr Begrüssung
17:00 Uhr  Apéro Riche und  
  Vorstellung der 
  Tätigikeitsbereiche der  
  Ingenias AG
18:30 Uhr  Ende der Veranstaltung

anschliessend gemütlicher Ausklang im 
Restaurant Hafen.

Veranstaltungsort
Das Kornhaus liegt direkt am Hafenbecken 
in Romanshorn. Das 1870 erbaute und to-
talsanierte Gebäude ist imposanter Zeuge 
der Vergangenheit und eng verknüpft mit 
der Stadt Romanshorn und ihrer Geschich-
te als wichtiger Warenumschlagplatz.

Anreise mit ÖV:
Vom Bahnhof Romanshorn dauert es 5 min 
zu Fuss zum Kornhaus.
Fahrplanauskunft unter www.sbb.ch

Anreise mit Auto:
Die Adresse lautet Friedrichshafnerstr. 54 
8590 Romanshorn
Parkmöglichkeiten:
Parkplatz Kornhaus, Parkplatz SBB, 
Tiefgarage Kornhaus ,Parkplatz Werft 

Wir freuen uns, Sie an unserem Frühlings-
event zu sehen.
Bei Rückfragen zum Anlass melden Sie sich 
bei Andrea Dobler (a.dobler@ingenias.ch, 
071 626 51 12)
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Anmeldung
Bitte melden Sie sich bis am 

24. April 2023 
via QR-Code oder über unsere Website 

www.ingenias.ch/events an.

©SBS AG, Romanshorn

https://www.kornhaus-romanshorn.ch/
www.sbb.ch
https://restaurant-hafen.ch/


«Hochwasser, Steinschlag, Hangmuren oder Trockenheit 
sind Naturgefahren, welche in unserer dicht besiedelten 
Region eine grosse Herausforderung für den Schutz unse-
rer Gesellschaft darstellen. 
Entscheidungsträger:innen in dieser grossen Aufgabe 
unserer Zeit zu unterstützen und die Zusammenarbeit in 
einem super Team sind für mich Grund genug, jeden Mor-
gen mit einem Lachen das Büro zu betreten.»

Josua Surber, Projektleiter

Neuer Mitarbeiter
Pascal Zollikofer ist Bauingenieur FH.
Seit Januar verstärkt uns Pascal Zollikofer 
im Bereich Wasserbau und Naturgefah-
ren als Projektingenieur.
Pascal hat sein Studium als Bauingenieur 
an der Züricher Hochschule für Ange-
wante Wissenschaften (ZHAW) im ver-
gangenen Jahr abgeschlossen . In sei-
ner Abschlussarbeit hat er sich mit dem 
Fischaufstieg am Dorfbach in Küsnacht 
ZH beschäftigt.  

Wir heissen 
Pascal  
bei uns herzlich 
willkommen!

Ingenias AG
Umwelt, Wasser, Geologie 
www.ingenias.ch

Freiestrasse 26 
8570 Weinfelden
T +41 71 626 51 11

Teufener Strasse 3 
9000 St. Gallen
T +41 71 227 30 00

Ingenias AG
Umwelt, Wasser, Geologie

Die Deponie Sass Grand (Reaktordeponie, Typ E gemäss VVEA) 
liegt in der Politischen Gemeinde Bever im Kanton Graubünden. 
Inhaberin und Betreiberin der Deponie ist die Region Maloja, wel-
che zuständig ist für die regionale Abfallverwertung. Auf dem De-
poniegelände wird zudem ein Recyclingplatz betrieben, wo das 
regionale Bausperrgut und Grünabfälle angenommen und ver-
wertet werden.
Die Deponie wurde 1967 (Etappe 0) errichtet und in den Jahren 
1979 (Etappe 1) und 1989 (Etappe 2) erweitert. Die Etappe 0, wel-
che über keine Basisabdichtung verfügt, weist ein Volumen von 
rund 300 000 m3 auf. Aufgrund der Gasemissionen sowie der Be-
lastungen im Grund- und Bachwasser ordnete das kantonale Amt 
für Natur und Umwelt die Sanierung der Etappe 0 an. Das Sanie-
rungsprojekt der Ingenias AG wurde 2006 genehmigt, seit 2007 
wird die Etappe 0 nun durch die Dplus AG (Tochtergesellschaft 
der Ingenias AG) mit der Methode der aeroben Stabilisierung sa-
niert.
Die beiden Etappen 1 und 2 werden in absehbarer Zeit verfüllt 
sein. Die Ingenias AG wurde deshalb im Jahr 2022 mit der Er-
arbeitung eines Erweiterungsprojekts beauftragt. Die Deponie 
Sass Grand soll innerhalb der bestehenden Nutzungszone un-
ter anderem mit zwei zusätzlichen Kompartimenten erweitert 
und dem heutigen Stand der Technik angepasst werden. Für die 
Gesamtdeponie soll ein Abschlussprojekt mit vergrössertem 

Nutzvolumen, einer landschaftsverträglichen Zwischen- und 
Endgestaltung und einer optimierten Verkehrsführung des De-
ponieverkehrs, des Langsamverkehrs und der Langlaufloipe er-
arbeitet werden. Weiter soll die Infrastruktur des Recyclingplat-
zes erneuert und besser in den Deponiebetrieb integriert werden.  
Für Fragen steht Ihnen Florian Meier (f.meier@ingenias.ch)gerne 
zur Verfügung.

Sanierung und Erweiterung Reaktordeponie Sass Grand
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Freie Stellen:
  
Bauzeichner:in Tiefbau (30 - 60 %)
per sofort oder nach Vereinbarung.
 
Die detailierte Stellenauschreibung finden 
sie auf www.ingenias.ch/jobs


